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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Nürnberg-Fischbach IV : SGV Nürnberg-Fürth 1883 
Montag, 17.04.2023, 20:00 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
TSV Nürnberg-Fischbach IV und der SGV Nürnberg-Fürth 
1883 im Endergebnis wider

Ausgelassene Stimmung herrschte am Montagabend, als Siegfried Schneider nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TSV Nürnberg-Fischbach IV im Match der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 7 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) einfuhr. Enttäuschte Blicke
gab es dagegen beim Gastteam SGV Nürnberg-Fürth 1883, welches eine 6:8 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 25:27) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft
nach dem 17. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:28.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nur einen Satzerfolg verbuchten Ligendza / Endres bei ihrer Pleite gegen
Plettner / Berens. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Haberzettl / Schneider bei ihrem 3:1
gegen Arsalani / Dorotynskii doch überlegen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Beim 3:1-Sieg von Damian Ligendza gegen Salar Arsalani ging nur
der erste Satz verloren. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sven Plettner wurden derweil Roland
Endres wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Bis
in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Rainer Haberzettl und Patrick Berens, das
Rainer Haberzettl letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war.
Anlaufschwierigkeiten musste Siegfried Schneider zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
feststand. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Damian Ligendza beim 0:3 gegen Sven Plettner. Beim Erfolg von Roland Endres
gegen Salar Arsalani konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch,
so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Deutlich nach Sätzen war indes die Drei-Satz-
Pleite von Rainer Haberzettl gegen Grigorii Dorotynskii. Mittlerweile stand es damit 5:4. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich war Siegfried Schneider bei seiner 1:3-Niederlage von Patrick Berens
dann doch niedergerungen worden. Einen Sieg verpasste Rainer Haberzettl bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Sven Plettner und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen.
Damian Ligendza hatte seinen Gegner Grigorii Dorotynskii beim 3:0 insgesamt im Griff, so dass er
seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Da gab es
nichts zu rütteln. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Dorotynskii nun bei 8 Siege und 24
Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Roland Endres
derweil gegen Patrick Berens. Durch diesen Erfolg hat Endres nun einen weiteren Erfolg auf der
Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 4:28 steht. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel
zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Siegfried Schneider und
Salar Arsalani holten am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus
sich heraus. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Siegfried Schneider bei seinem 3:1 gegen Salar
Arsalani doch überlegen. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Nürnberg-Fischbach IV am 24.04.2023 gegen den SC
1904 Nürnberg IX möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 21.04.2023 gegen den ATV 1873 Frankonia Nürnberg III versuchen werden, einen Sieg
einzufahren.
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 Statistik:
 TSV Nürnberg-Fischbach IV

Doppel: Ligendza / Endres 0:1, Haberzettl / Schneider 1:0 
Einzel: D. Ligendza 2:1, R. Endres 2:1, R. Haberzettl 1:2, S. Schneider 2:1 

 SGV Nürnberg-Fürth 1883
Doppel: Plettner / Berens 1:0, Arsalani / Dorotynskii 0:1 
Einzel: S. Plettner 3:0, S. Arsalani 0:3, G. Dorotynskii 1:2, P. Berens 1:2


